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vom 05.05.2026 zu 5228/J (XXVI11. GP)

= Bundeskanzleramt bundeskanzleramt.gv.at

Dr. Christian Stocker
Bundeskanzler

Herrn

Dr. Walter Rosenkranz
Prasident des Nationalrats
Parlament

1017 Wien

Geschéaftszahl: 2026-0.218.939

Wien, am 5. Mai 2026
Sehr geehrter Herr Prasident,

die Abgeordneten zum Nationalrat Kainz, Kolleginnen und Kollegen haben am
10. Méarz 2026 unter der Nr. 5228/ eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend

,Reform des Zivildienstsystems in Osterreich” an mich gerichtet.
Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu den Fragen 1 bis 24:

1. Wie viele Zivildienstzuweisungen hat es jéhrlich seit 2020 bis einschliefSlich 2025 ge-
geben?

2. Wie stellen sich diese Zahlen im Vergleich zum jeweils gemeldeten Bedarf der Ein-
satzorganisationen dar?

3. Wie viele ehemalige Zivildienstleistende wurden seit 2020 insbesondere im Gesund-
heitsbereich bzw. Pflege- und Sozialbereich im Anschluss an ihren Dienst in ein regu-
ldres Dienstverhdltnis iibernommen oder begannen eine einschldgige Ausbildung?

4. Wie hat sich die finanzielle Abgeltung fiir Zivildienstleistende und Grundwehrdiener
liber die letzten 10 Jahre angepasst?

5. Ist eine Anpassung der Entlohnung fiir Grundwehrdiener geplant, um die Attraktivi-

tdt des Dienstes und die Sicherstellung der Personalressourcen zu gewdhrleisten?
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10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

4637/AB XXVIII. GP - Anfragebeantwortung

Ist beabsichtigt, die Kriterien und Bewertungsmafistibe der Stellungskommission
(Tauglichkeit, Teiltauglichkeit, Untauglichkeit) zu dndern?

a. Wenn ja, in welche Richtung sollen diese Anpassungen erfolgen?

Wie viele Stellungspflichtige wurden seit 2020 jdhrlich als tauglich, teiltauglich bzw.
untauglich eingestuft?

Wie haben sich diese Quoten im Zeitverlauf entwickelt?

Ist vorgesehen, bei éffentlichen Ausschreibungen und insbesondere im éffentlichen
Dienst wieder verstérkt auf das Kriterium ,,abgeleisteter Préisenz- oder Zivildienst”
Bedacht zu nehmen, um den Dienst attraktiver zu machen und gesellschaftlich auf-
zuwerten?

Welche Modelle freiwilliger Dienste bestehen derzeit?

Wie viele Teilnehmer gab es seit 2020 an freiwilligen Diensten?

Welche berufliche oder ausbildungsbezogene Anrechnung sowie welche finanzielle
Abgeltung sind damit verbunden?

Mit welchen fachlich zustidndigen Abteilungen oder Arbeitsgruppen innerhalb der
Ministerien wird die strategische Weiterentwicklung des Zivildienstsystems derzeit
abgestimmt?

Welche strategischen Zielsetzungen verfolgt die Bundesregierung aktuell im Bereich
Zivildienst und Wehrpflicht?

Ist geplant, bei Engpdissen im Bereich der Zivildienststellen verstérkt mit dem Arbeits-
marktservice zusammenzuarbeiten, um alternative Personalressourcen zu erschlie-
fen?

a. Wenn ja, inwiefern?

Welche Gesamtkosten sind dem Bund in den Jahren 2015 bis einschliefSlich 2025 jéhr-
lich durch den Zivildienst entstanden (inklusive Zivildienstgeld, Sozialversicherung,
Verwaltungsaufwand, Zivildienstserviceagentur und sonstiger budgetérer Aufwen-
dungen)?

Wie hoch ist der durchschnittliche Kostenaufwand pro Zivildienstleistendem und pro
Dienstmonat?

a. Wie hat sich dieser Wert seit 2020 entwickelt?

Welche finanziellen Beitrége leisten die Einsatzorganisationen und Einsatzeinrich-
tungen selbst zur Finanzierung der Zivildienststellen?

a. Wie hoch ist deren Gesamtanteil im Vergleich zum Bundesanteil?

Wie hoch ist der Anteil der Zivildienstleistenden an der Gesamtpersonalleistung in
besonders kritischen Bereichen wie Rettungsdiensten, Pflegeeinrichtungen, Behin-

dertenbetreuung und Krankenanstalten?
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20.

21.

22.

23.

24,

4637/AB XXVIII. GP - Anfragebeantwortung

Gibt es Berechnungen dartiber, wie viele Vollzeitéquivalente durch Zivildienstleis-
tende jéhrlich tatséchlich erbracht werden und welcher volkswirtschaftliche Wert
dieser Leistung entspricht?

Wie hoch ist die Abbruchquote beim Zivildienst seit 20207

a. Welche Ursachen werden dafiir identifiziert?

Wie viele Beschwerden, Disziplinarverfahren oder Probleme im Zusammenhang mit
Zivildienststellen wurden seit 2015 registriert, und wie haben sich diese Zahlen ent-
wickelt?

Ist geplant, den Einsatzbereich des Zivildienstes kiinftig auszuweiten oder einzu-
schrinken?

a. Wenn ja, in welchen konkreten Bereichen?

Gibt es Uberlegungen, Alternativmodelle zur Absicherung sozialer Dienste ohne Zi-
vildienst zu schaffen?

a. Wenn ja, welche Priifungen werden angestellt und mit welchem Ergebnis?

Fragen zu den genannten und den jeweiligen Fachministerien obliegenden MalBnahmen

kdnnen von mir nicht beantwortet werden, da diese — wie sich aus den maligeblichen ge-

setzlichen Bestimmungen, insbesondere jenen des Bundesministeriengesetzes 1986 in der

nunmehr geltenden Fassung, BGBI. | Nr. 10/2025, im Zusammenhang mit der EntschlieBung
des Bundesprasidenten gemal Art. 77 Abs. 3 B-VG, BGBI. Il Nr. 62/2025, ergibt — nicht in

meinen Vollziehungsbereich fallen.

Dr. Christian Stocker

3von3

Unterzeichner serialNumber=734173660,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
‘3\'\“ Gsn“?f% Datum/Zeit 2026-05-05T16:37:51+02:00
q‘:’. % 1'-'; Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
' e o PP et
BUNDESKANZLERAMT https://www.bundeskanzleramt.gv.at/verifizierung
AMTSSIGNATUR Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

3von3

www.parlament.gv.at



Unterzeichner | Par| ament sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC| 2026- 05- 05T17: 29: 53+02: 00

Prufinformation

Dieses Dokument wurde elektronisch besiegelt.
Informationen zur Priifung des elektronischen
Siegels und des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.parlament.gv.at/siegel




		2026-05-05T16:37:51+0200
	serialNumber=734173660,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
	Amtssignatur gemäß § 19 E-Government-Gesetz (E-GovG). Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2026-05-05T17:29:53+0200
	Parlamentsdirektion




